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BREITENBACH
Samstag, 7. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Wortgottesfeier mit Kommu-

nion im Zentrum Passwang
18.00 Eucharistiefeier
Dienstag, 10. Oktober
19.00 Kontemplative Gebetsstunde in 

der Werktagskapelle
Mittwoch, 11. Oktober
15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
Freitag, 13. Oktober
16.00 Eucharistische Anbetung 
17.00 Rosenkranz
17.00 Beichtgelegenheit
18.00 Eucharistiefeier, Jahrzeit für Ida 

und Ernst Stich-Ugolini
Sonntag, 15. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Wortgottesfeier mit  

Kommunion
Mittwoch, 18. Oktober
 8.30 Wortgottesfeier mit  

Kommunion
15.00 Barmherzigkeitsrosenkranz
Donnerstag, 19. Oktober
15.30 Wortgottesfeier mit  

Kommunion im AZB
Freitag, 20. Oktober
16.00 Eucharistische Anbetung 
17.00 Rosenkranz
17.00 Beichtgelegenheit
18.00 Eucharistiefeier,  

Dreissigster für Walter Wolf- 
Studer, Jahrzeit für Emma und 
Fridolin Hersperger-Schmidlin

FEHREN
Sonntag, 8. Oktober
 9.00 Eucharistiefeier,  

Jahrzeit für Willy Kamber- 
Borer

Donnerstag, 12. Oktober
 8.30 Wortgottesfeier mit  

Kommunion

BEINWIL
Sonntag, 8. Oktober
10.30 Wortgottesdienst  

mit Kommunion 
Mittwoch, 11. Oktober 
19.30 Eucharistiefeier,  

Jahrzeit für Alfred und  
Anna Fringeli-Keller, Basil  
und Sophie Roth-Bader

BÄRSCHWIL
Mittwoch, 18. Oktober
Hl. Lukas, Patrozinium
10.30 Eucharistiefeier
  Jahrzeit für Paul Horni-Friedrich; 

Gedächtnis für alle Stifter und 
Wohltäter der Kirche

  Gemeindefeiertag

GRINDEL
Sonntag, 8. Oktober
10.30 Wortgottesfeier und  

Kommunion
Dienstag, 10. Oktober
  Hauskommunion
Donnerstag, 12. Oktober
 9.00 Eucharistiefeier

Samstag, 14. Oktober
19.00 Eucharistiefeier
  Jahrzeit für Alphons und  

Rosa Studer-Borer;  
Hans Borer-Dietler; Emil und 
Louise Henz-Borer und Kinder; 
Rosa Borer-Klötzli;  
Rita Segginger-Henz;  
Agnes Lutz und Mutter Karolina 
Lutz-Hänggi, Rosa Rein,  
Lina Dobler und Josefine 
 Kissinger; Paula Henz-Spaar; 
Georges und Lea Hänggi-Borer; 
Pius und Marie Borer-Holzherr; 
Elise und  Fridolin Lutz-Henz; 
Emma Borer (Lehrers)

Donnerstag, 19. Oktober
 9.00 Eucharistiefeier

ERSCHWIL
Samstag, 7. Oktober
 18.00 Eucharistiefeier.  

Musikalische Begleitung  
Yuliya Voigt. 
Jahrzeit für Hedy und Walter 
 Allemann-Bieli, Cäcilia und 
 Hugo Ankli-Borer, Alban und 
 Ilse Neuschwander-Vogt.  
Gedächtnis für Emma und Josef 
Kölliker-Saner und  verstorbene 
Geschwister, Helene Saner,  
Igor Stemberger 

Donnerstag, 12. Oktober
 8.30 Rosenkranz 
Donnerstag, 19. Oktober
 8.30 Rosenkranz 
 9.00 Eucharistiefeier
12.00   Mittagsclub im Rest. Rössli

BÜSSERACH
Sonntag, 8. Oktober
10.30 Eucharistiefeier
  Jahrzeit für Maria und  

Georg Meier-Stark, Elisabeth 
und  Thomas Bärtschi-Jeker,  
Martin Borer-Mendelin

Montag, 9. Oktober
19.30 Rosenkranz
Mittwoch, 11. Oktober
 8.30 Eucharistiefeier
Freitag, 13. Oktober
 9.00 Hauskommunion gemäss Brief
Samstag, 14. Oktober
18.00 Wortgottesfeier
  Jahrzeit für Margrith Giger- 

Saner, Gedächtnis für Therese 
und Bruno Jeker-Christ

Montag, 16. Oktober
19.30 Rosenkranz
Mittwoch, 18. Oktober
14.30 Seniorengruppe,  

Lottospielen im Vereinshaus 
Wydenmatt

Pastoralraum
Wanderausstellung  
der Friedensbibliothek Berlin  
in der Kirche Breitenbach

Liebe Pastoralraumangehörige
Die Münchner Studentenbewegung 
«Weisse Rose» hat sich mutig mit Flug-
blättern gegen das Hitler-Regime ge-
äussert. Die Mitglieder verschickten ih-
re Aufrufe, legten sie in Telefonzellen 
und in parkende Autos und gaben sie 
zur Verteilung in andere Städte ihren 
Kommilitonen mit.
Das Geschwisterpaar Hans und Sophie 
Scholl blieben ihrem Gewissen treu bis 
zum Schluss und wurden am 22. Febru-
ar 1943 in München hingerichtet. Sie 
haben konsequent versucht, ihre 
Freunde zu schützen, indem sie sich als 
Hauptakteure bezeichneten.
Wir sind auch heute noch aufgerufen, 
couragiert zu unseren Werten zu ste-
hen. Wir wollen nicht wegschauen, wir 
hören die Stimmen der Missbrauchs-
opfer. Geben wir unsere Stimme dazu 
für die Chance einer konsequenten 
Aufarbeitung. 
Unsere Welt braucht Menschen, die 
merken, wenn Menschen unterdrückt 
werden oder wenn die Strukturen nicht 
gerecht sind. Die Geschichte kann uns 
Hinweise geben, dass es immer Men-
schen gab, die trotz Repressalien stand-
haft blieben. Die Kraft war ihnen oft aus 
dem Glauben geschenkt. Wir wissen 
von Dietrich Bonhoeffer und vielen an-
deren. Auch Alexei Nawalny in Gefan-
genschaft in Russland schöpft aus der 
Bibel seine Kraft und Hoffnung. Im 
Film «Sophie Scholl – Die letzten Tage» 
(2005, M. Rothemund) erbittet Sophie 
im Gebet Hilfe vom Herrn.

Die Ausstellung ist vom 4. Oktober 
bis 1. November in der Kirche St. Mar-
garetha in Breitenbach zugänglich. 
Die Ausstellungswände der Friedens-
bibliothek regen zum Nachdenken an.

Carmen Stark-Saner, 
Pastoralraumleitung
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Weihnachten im Schuhkarton

Liebe Pastoralraumangehörige, liebe 
Interessierte. Wir laden Sie ein, mit uns 
gemeinsam Kindern in Osteuropa eine 
Freude zu bereiten. Wie? Ganz einfach, 
in der Woche vom 6. bis 13. November 
können Sie ein Weihnachtspäckchen – 
Geldspenden sind auch möglich – für 
ein Kind (von 2 bis 14 Jahren) abgeben. 
Und so gehts: einen Schuhkarton in Ge-
schenkpapier (Deckel separat) einpa-
cken und mit einer Etikette versehen 
(Junge oder Mädchen und Alter 2 bis 4, 
5 bis 9 oder 10 bis 14 Jahren). Ihr Karton 
schenkt am meisten Freude, wenn er 
mit einer bunten Mischung aus nützli-
chen und schönen Dingen gefüllt ist. Es 
wäre schön, wenn jeder Karton folgen-
des enthalten würde: etwas Warmes 
(z.B. Mütze, Schal, Socken), etwas Süs-
ses (z.B. Milchschokolade Haltbarkeit 
mind. März 2024), etwas zum Spielen 
(z.B. Puppe, Ball, Puzzle, Jojo), Schul-
material (z.B. Farbstifte inkl. Spitzer 
und Radiergummi, Heft A5), eine Ta-
sche, ein Kuscheltier, Zahnbürste und 
Zahnpasta, eine Grusskarte und ein 
Wow-Geschenk (welches ein Kind zum 

Staunen bringt). In den Kirchen des 
Pastoralraumes Thierstein liegen Flyer 
auf, bitte bedienen Sie sich. Sie finden 
diesen auch unter www.weihnachten-
im-schuhkarton.org oder unter wis.li 
gibt es spannende Infos zur Sammel-
stelle Basel. Abgabestelle für Ihr Päck-
chen in ihrer Nähe vom 6. bis 13. No-
vember: 
Kath. Pfarramt Breitenbach, Boden-
ackerstr. 3, 4226 Breitenbach, Tel. 061 
781 11 54, pfarramt@kath-breitenbach.
ch, www.pr-thierstein.ch Während der-
Öffnungszeiten: Dienstag und Don-
nerstag 8–11.30 Uhr, 14–17 Uhr, Freitag 
8–11.30 Uhr. 
Beinwil: Petra Christ, Passwangstrasse 
274, 4229 Beinwil, Tel. 061 791 15 12, Mitt-
woch, 8. November und Donnerstag, 9. 
November zwischen 15 und 18 Uhr.
Grindel: Patricia Stegmüller, Hofacker-
weg 238, 4247 Grindel oder nach dem 
Gottesdienst in der Sakristei.
Herzlichen Dank für Ihr Mitmachen. 
Jeder Schuhkarton garantiert ein paar 
strahlende Kinderaugen mehr!

Isabelle Grolimund

Breitenbach-Fehren-Schindelboden

M I T T E I L U N G E N

Abschied
Alles hat seine Zeit; es gibt eine Zeit der 
Freude, eine Zeit der Stille, eine Zeit des 
Schmerzes, der Trauer und eine Zeit der 
dankbaren Erinnerung. Erinnern wol-
len wir uns an Walter Wolf-Studer, geb. 
3. Aug. 1932. Am 19. September, am spä-
ten Nachmittag, hat er seine Augen für 
immer geschlossen. Wir wünschen den 
Angehörigen in diesen schweren Stun-
den viel Kraft und Zuversicht. 

Kollekte
7. Okt. Compagna Reisebegleitung bringt 
Sie mit öffentlichen Verkehrsmitteln si-
cher ans Ziel. Ihre Reisebegleitung für 
Menschen mit Behinderung, Kinder 
und Jugendliche und ältere Menschen 
und Betagte. Als Non-profit-Organisati-

on sind sie auf Spesen angewiesen, 
denn die Erträge aus den Begleitungen 
decken nur einen Teil ihrer Aufwen-
dungen. 
15. Okt. Die Gassenküche Basel richtet 
sich an Menschen, die in Not geraten 
sind, aus welchen Gründen auch im-
mer. Von Montag bis Freitag wird ein 
kostenloses Frühstück und ein Abend-
essen für Fr. 3.– angeboten, bestehend 
aus Suppe, Hauptgang mit Gemüse, Sa-
lat, Dessert sowie Tee und Kaffee. 

Treffpunkt 
Am 10. Oktober um 20 Uhr treffen sich 
die Damen des Treffpunkts im Pfarrei-
heim für ihren Herbstzauber. Wir wün-
schen ihnen einen schönen und geselli-
gen Abend.

PA S T O R A L R A U M  T H I E R S T E I N
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Danke allen Helfern 

Ende August versandten wir 70 Einla-
dungen für unser Helferessen am Frei-
tag, 22. September, im Restaurant 
Thierstein (ZEPA). Um 19 Uhr durften 
wir mit einem Apéro in einen geselli-
gen Abend starten. Aus allen Kategori-
en waren Leute anwesend: Fotografen, 
Organisten, Chorleiter, Lektoren und 
Kommunionhelfer, Kapellenverein, 
Gemüserüsterinnen und Suppenko-
cher von Fronleichnam, Fehren Aktiv, 
Kirchgemeinderäte und natürlich die 
Pfarreileitung und der Pfarrer. 42 Per-
sonen durften sich auf einen schönen 
Abend mit tollen Gesprächen und ei-
nem feinen Znacht freuen. Zuerst hör-
ten wir ein paar Worte von Kirchge-
meindepräsident Kaspar Sutter. An-
schliessend wurde der gemischte Salat 
serviert, der Wein eingeschenkt und 
die Gespräche angekurbelt. Auch wur-
den die Plätze manchmal getauscht, 
wenn wichtige Gespräche geführt wer-
den wollten. Die beiden Servicekräfte 
Käthi und Tina bewirteten uns hervor-
ragend mit ihrem Können und ihrer 
Leidenschaft. Nach dem Salat wurde 
uns ein Rahmschnitzel mit Nüdeli und 
Rüebli serviert, im Nachschlag noch 
Pommes frites dazu. Bevor uns das fei-
ne Panna cotta serviert wurde, hörten 
wir von Kaspar Sutter noch eine Ge-
schichte über den Fischer, der nicht 
reich werden wollte. Wir alle waren uns 
am Schluss einig, es war ein toller 
Abend, mit hervorragendem Essen und 
einem tollen Service. Danke an das 
Team des Restaurants Thierstein. Eben-
falls Danke unserem Fotografen Paul 
Mark. Er konnte es nicht sein lassen 
und einfach den Abend geniessen. Die 
tollen Fotos wurden von ihm gemacht. 
Ein Dank geht auch an all diejenigen, 
die nicht an diesem Abend dabei sein 
konnten. 
  

Pastoralraumleitung
Seelsorgerin Carmen Stark-Saner
carmen.stark@pr-thierstein.ch
Tel. 061 781 11 54

Sekretariat
siehe Breitenbach
www.pr-thierstein.ch

Leitender Priester
Gregory Polishetti
gregory.polishetti@pr-thierstein.ch
Tel. 061 781 11 81

Katechesenverantwortliche
Isabelle Grolimund
isabelle.grolimund@pr-thierstein.ch

Breitenbach
Yolanda Hiestand
Bodenackerstrasse 3
4226 Breitenbach
Tel. 061 781 11 54
pfarramt@kath-breitenbach.ch
yolanda.hiestand@pr-thierstein.ch
www.kath-breitenbach.ch
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag
8.00–11.30, 14.00–17.00 Uhr
Freitag
8.00 bis 11.30 Uhr

Beinwil
Petra Christ-Blom
Passwangstrasse 274
4229 Beinwil
Tel. 061 791 15 12
fam.christ@ambonet.ch

Bärschwil
Monika Henz-Erni
Tel. 061 761 33 18
Pfarramt.baerschwil@gmx.ch

Grindel
Patricia Stegmüller
Tel. 061 761 45 18
pfarramt.grindel@ebmnet.ch

Erschwil
Renata Strübi
Schmelzistrasse 35
4228 Erschwil
Tel. 061 781 10 93
pfarramt.erschwil@bluewin.ch
Öffnungszeit:
Do. 8.00 bis 11.00 Uhr

Büsserach
Elisabeth Borer-Meyer
Pfarrgasse 10
4227 Büsserach
Tel. 061 783 80 91
pfarramt.buesserach@bluewin.ch
Öffnungszeit:
Do. 13.30 bis 16.30 Uhr

Notfalltelefon 
Tel. 079 255 09 47

Die beiden Chorleiter mit Pfarrer.
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Erntedankfeier am 24. September in 
Beinwil
Wir danken unserer Pastoralraum- und 
Gemeindeleiterin Carmen Stark-Saner 
für die eindrucksvolle Erntedankfeier, 
Susanne von Burg für den schönen pas-
senden Kirchenschmuck, allen die zum 
Gottesdienst etwas beigetragen haben 
und den Kirchenbesucherinnen und 
Kirchenbesuchern. 

Ökumenischer Spielnachmittag
Die Senioren und Seniorinnen ab 60 
Jahren treffen sich am 5. Oktober von 15 
bis 17 Uhr zum Spielnachmittag im 
Pfarreisaal der röm.-kath. Kirche in 
Breitenbach.

Kollekte 8. Oktober
Die Kollekte wird für die Spitex Thier-
stein/Dorneckberg aufgenommen.

Gottesdienst vom 11. Oktober
Bitte beachten Sie, dass der Gottes-
dienst am Mittwoch um 19.30 Uhr statt-
findet. Das Kirchenopfer wird zum Tag 
des weissen Stocks aufgenommen 
(Schweiz. Caritasaktion der Blinden).

Weihnachten im Schuhkarton
Bitte informieren Sie sich im Leitartikel 
von Isabelle Grolimund auf Seite 13 
über das Projekt Weihnachten im 
Schuhkarton. 
Am 8. und 9. November zwischen 15 
und 18 Uhr können die Pakete beim 
Pfarreisekretariat Beinwil abgegeben 
werden. 
Vielen Dank für die wertvolle Unter-
stützung.

Beinwil
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Wir mussten Abschied nehmen
Klara Schweizer-Henz kehrte im hohen 
Alter von 91 Jahren heim zu ihrem 
Schöpfer.
Wir gedenken ihr im Gebet und entbie-
ten den Angehörigen unser herzliches 
Beileid und unsere Anteilnahme. Gott 
lasse ihr sein Licht leuchten und schen-
ke ihr die ewige Freude.

Deine Schritte sind verstummt,  
doch die Spuren  
Deines Lebens bleiben. Spruch des Tages

St. Lukas
Am 18. Oktober feiern wir den hl. Lukas, 
den Patron unserer Dorfkirche. Der fei-
erliche Gottesdienst an diesem Ge-
meindefeiertag beginnt um 10.30 Uhr 
und wird von Pastoralraumpfarrer Gre-
gory Polishetti zelebriert. Sie sind herz-
lich eingeladen, mit uns zu feiern.

Weihnachten im Schuhkarton
Ein Geschenk für Kinder in Osteuropa 
aus dem Schuhkarton. Bitte Beitrag un-
ter der Pfarrei Breitenbach beachten. 
Für Interessierte liegen Flyer in unserer 
Kirche auf.

Bärschwil

Geschmückte 
Kirche zum  
Erntedank  
am Bettag.  
Vielen herz-
lichen Dank.
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Weihnachten im Schuhkarton
Informationen finden Sie unter Brei-
tenbach (Seite 13) oder unter www.
weihnachten-im-schuhkarton.org. Ab-
geben können Sie die Pakete in Grindel 
am Hofackerweg 238 oder jeweils nach 
den Gottesdiensten in der Sakristei.

Kerzen für Allerheiligen
Die Ministranten des Pastoralraumes 
haben für Allerheiligen Kerzen gestal-
tet. Dieses Jahr ist das Motiv ein Laub-
baum: ein leerer Baum als Sinnbild für 
Tod und Vergänglichkeit, Erneuerung, 
Auferstehung und Reproduktion.

Grindel
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Weihnachten im Schuhkarton 
Wir laden Sie ein, mit uns gemeinsam 
Kindern in Osteuropa eine Freude zu 
bereiten. Weitere Hinweise unter Brei-
tenbach.

Gute und böse Tage
Überall, wo Menschen zusammenleben, 
gibt es Höhen und Tiefen, Ebbe und 
Flut, gute wie böse Tage. Es kann im Le-
ben nicht alles glatt gehen, ohne Mei-
nungsverschiedenheiten, Konflikte, 
Unstimmigkeiten, ja Streit. Das alles ge-
hört ganz natürlich und ganz selbstver-
ständlich zum Miteinander von Men-
schen. Konflikte entstehen in der Regel 
dadurch, dass widersprüchliche Wün-
sche, Interessen, Einstellungen und Ge-
wohnheiten aufeinander stossen. Kon-
flikte stehen aber im Widerspruch zur 
menschlichen Sehnsucht nach Harmo-
nie, Eintracht, Frieden. Wer hat nicht 
schon um des Friedens willen nachge-
geben? Gelöst ist damit aber kein Kon-
flikt. Konflikt bedeutet aber nicht 
gleich Zerwürfnis. Es macht uns be-
wusst, dass etwas nicht stimmt, dass 
etwas anders oder besser gemacht wer-

den muss. Es gibt uns eine Chance zur 
Besinnung und zur Umkehr.
Man sollte dem anderen die Wahrheit 
wie einen Mantel hinhalten,  
damit er hineinschlüpfen kann,  
und sie ihm nicht wie einen nassen  
Lappen um die Ohren schlagen.
 Max Frisch 

Opfereinnahmen September
Migratio 65.45, Inländische Mission 
39.05, Studentenprojekt Indien 147.40. 
Herzlichen Dank für Ihre Spenden.

Pfarreisekretariat
Das Büro ist am Donnerstag, 19. Okto-
ber geschlossen. Für dringende Fälle 
bin ich für Sie unter Tel. 079 665 60 59 
erreichbar.

Erschwil

Ernte-Dankgottesfeier 2023.
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Seelsorgeverband  
Himmelried-Meltingen-Oberkirch
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Urlaub
Pfr. I. Bokwa weilt in Urlaub. Die Werk-
tagsgottesdienste fallen zum Teil aus, 
bitte schauen Sie in die Agenda auf Sei-
te 16. Wir bedanken uns bei unseren 
Aushilfspriestern für Ihre Einsätze. Be-
erdigungsfeiern wird Pfr. Maduka für 
Pfr. Bokwa übernehmen. Sollten Sie 
priesterliche Hilfe benötigen, bitten wir 
Sie um Kontaktaufnahme über das 
Notfalltelefon.

Wochenende 7./8. Oktober
Samstag, 18 Uhr, Himmelried
Wortgottesfeier mit der Liturgiegruppe
Sonntag, 9 Uhr, Oberkirch
Wortgottesfeier mit der Liturgiegruppe 
Sonntag, 10.45 Uhr, Meltingen
Wortgottesfeier mit der Liturgiegruppe
Opfer
Wir geben unsere Sammlung Miva. Seit 
1932 hilft Miva Transportmittel vom 
Fahrrad bis zum Lastwagen zu organi-
sieren. 
Doch auch Saatgut oder Nutztiere wer-
den von Miva für die Ärmsten der Ar-
men besorgt. Durch Schulungen erwer-
ben die Leute das nötige Wissen, um 
den bestmöglichen Nutzen für ein 
selbstständiges Leben zu erwerben.

Wochenende 14./15. Oktober
Samstag, 18 Uhr, Meltingen
Eucharistiefeier mit Pfr. W. Węckowski
Jahrzeit für Max Hänggi-Hagmann
Sonntag, 9 Uhr, Himmelried
Eucharistiefeier mit Pfr. W. Węckowski
Sonntag, 10.45 Uhr, Oberkirch
Eucharistiefeier mit Pfr. W. Węckowski
Jahrzeit für Rosalia Hänggi-Mirer, Ger-
trud und Stefan Stebler-Ankli, Lydia 
Stehler-Güntensperger
Jahrzeit für Marie Thomann-Baum-
gartner

Opfer
Wir sammeln für das Kinder- und Ju-
gendheim in Laufen. Oft vergessen wir, 
dass es auch in unserer Nähe immer 
noch Kinderheime gibt, welche unsere 
finanzielle Unterstützung brauchen 
können. Nicht für das Alltägliche, aber 
für einen Ausflug oder eine ausseror-
dentliche Ausgabe. Herzlichen Dank 
für Ihre Hilfe. 

Weihnachten im Schuhkarton
Wir beteiligen uns wieder bei der Sam-
melaktion «Weihnachten im Schuhkar-
ton» Wir haben so viele Sachen. Bitte 
teilen Sie mit einem armen Kind. Pa-
cken Sie in eine Schuhschachtel ein 

Einmal blättern
Die Agenda mit den Gottesdienstzeiten für 
den gesamten Seelsorgeverband und wei-
tere Beiträge finden Sie mit einmal Blät-
tern auf der nächsten Seite. 

M I T T E I L U N G E N

Kirchenrätin/Kirchenrat gesucht
Infolge Demission suchen wir per so-
fort im Kirchenrat eine Nachfolgerin 
oder einen Nachfolger für die restliche 
Amtsperiode bis 2025.
Idealerweise meldet sich eine jüngere 
Person mit Interesse an einer lebendi-
gen Kirchgemeinde und Schwerpunkt-
themen Jugend, Kommunikation und 
einer «Kirche für die Umwelt». Im Sinne 
der Diversität wäre es sehr willkom-
men, unseren Kirchenrat mit Frauen-
power zu verstärken. Auf Wunsch kön-
nen Interessierte gerne mal in eine 
Rats sitzung hineinschnuppern.
Interessierte, die Verantwortung in un-
serer Kirche übernehmen und die Ge-
meinde proaktiv mitgestalten wollen, 
melden sich persönlich beim Kirchge-
meindepräsidenten unter Telefon 061 
781 38 83 oder per E-Mail pfarramt. 
buesserach@bluewin.ch
 Röm.-kath. Kirchgemeinde

Michel Thüring, Kirchgemeindepräsident

Kollekten
Am 8. Oktober ist die Kollekte für Miva 
– Christopheruskollekte bestimmt. Mi-
va ist ein Hilfswerk, das sich für Trans-
portmittel für benachteiligte Menschen 
in armen Ländern einsetzt. 
Am 14. Oktober wird das Opfer für das 
Elisabethenwerk des Schweizerischen 
Katholischen Frauenbundes aufge-
nommen. Ziel ist, die Ärmsten unter 
den armen Frauen zu stärken, ihre 
Grundbedürfnisse abzudecken und ih-
re soziale Stellung in Familie und Ge-
sellschaft zu verbessern.

Weihnachten im Schuhkarton
Bitte beachten Sie den Artikel des Pas-
toralraumes in der Pfarreispalte von 
Breitenbach.

Ferien Pfarreisekretariat
Das Sekretariat bleibt vom 7. bis 15. Ok-
tober ferienhalber geschlossen. Danke 
,für Ihr Verständnis.

Elisabeth Borer

Eine kleine Auswahl der Preise, die Sie beim Senioren-Lotto-Nachmittag 
erwartet.

Am Seniorennachmittag wird Lotto gespielt

Am Mittwoch, 18. Oktober um 14.30 Uhr 
ist es wieder so weit, es wird Lotto ge-
spielt, und es warten wieder viele wun-
derschöne Preise auf «risikofreudige» 
Mitspieler/innen. 
Waren Sie noch nie an einem Senioren-
nachmittag oder an einem Lottomatch? 
Dann wird es höchste Zeit, dass Sie ganz 
unverbindlich bei uns im Vereinshaus 
Wydenmatt vorbeikommen. Wir ver-
stehen uns als Plattform, einem Begeg-
nungsort für Menschen mit Lebenser-
fahrung. Sie sind selbst aktiv und ge-

stalten den Nachmittag mit Jassen, ei-
nem anderen Spiel oder einfach mit 
gemütlichem Plaudern. Zum Zvieri 
wird jeweils etwas Rezentes oder Süsses 
serviert. Wir werden finanziell von der 
Kirchgemeinde und der Einwohnerge-
meinde unterstützt und verlangen kei-
nen Mitgliederbeitrag. 
Benötigen Sie noch mehr Informatio-
nen, dann melden Sie sich bitte bei Eli-
sabeth Borer, Telefon 061 783 80 91.
Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

Die Organisatorinnen

Büsserach
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Festlich geschmückte Kirche  
Himmelried zum Erntedank- 
Gottesdienst.


